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Mittwoch, 18. Juli
Hohentor-Apotheke
Langemarckstraße 183
‡ 809 32 12

Donnerstag, 19. Juli
Friesen-Apotheke
Antwerpener Straße 12
‡ 58 23 76
Apotheke Lloyd-Passage
Lloydpassage 40
‡ 58 23 76

Freitag, 20. Juli
Apotheke am St.-Joseph-Stift
Georg-Gröning-Straße 57
‡ 163 06 00

Samstag, 21. Juli 
Adler-Apotheke
Hutfilterstraße 23
‡ 17 13 07

Sonntag, 22. Juli
Greif-Apotheke
Buntentorsteinweg 25-27
‡ 53 69 70
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aponet.de

APOTHEKEN-
NOTDIENSTE

Links der Weser/Mitte      
Kleine Ferienpiraten haben in 
der vergangenen Woche ge-
meinsam mit Piratenkapitänin 
Archibald vom Theater Inter-
aktiwo das „Schiff Nr. 2“ von 
Hal Över geentert und sich auf 
dem Weg entlang der Weser ein 
Piratenzertifi kat verdient. 

Der Kreissportbund Bre-
men (KSB) hat die Fahrt ge-
meinsam mit der Sparkasse 
Bremen organisiert. Die Kin-
der mussten kurz nach der 
Abfahrt zunächst einmal ei-
nen Piratenschwur leisten, 
damit die Gruppe zu 
einer Mannschaft zusam-
menwächst. „Viele der Kinder 
waren verkleidet und auch ei-
nige der Eltern“, erzählt Sabi-
ne Lohbeck, Jugendwartin 

des KSB. Die Fahrt werde 
zwar von der Kapitänin be-
gleitet, aber für die Betreuung 
von rund 80 Kindern sei es 
notwendig, dass Eltern an der 
Reise teilnehmen, sagt Loh-
beck, „das älteste Kind war 
diesmal acht Jahre alt.“ 

Nachdem der Piraten-
schwur geleistet war, wurde 
den Kindern gezeigt, wie sie 
sich aus Papier ein eigenes 
Schiff basteln können. Vom 
Wetter ließen sich die jungen 
Seeräuber nicht beeindru-
cken. Als es anfing zu regnen, 
verlegten sie das Spiel spielen 
ganz einfach unter Deck.
Während die Gruppe den 
Fluss hinab fuhr, erklärte ih-
nen Kapitänin Archibald, was 
es links und rechts am Ufer 

zu sehen gibt. Am Ende der 
rund zweistündigen Fahrt er-
hielten die jungen Piraten au-
ßerdem noch ein Malheft mit 
Bremer Motiven und natür-
lich das ersehnte Piratenzerti-
fikat als Beleg ihrer Seeräu-
ber-Ausbildung.

� Wer ebenfalls an einer 
Fahrt der Ferienpiraten teil-
nehmen möchte, hat am 30. 
Juli erneut die Gelegenheit. 
Um 9.15 treffen sich alle am 
Martinianleger, von wo die 
Reise um 9.30 Uhr losgeht 
und voraussichtlich um 11.30 
Uhr wieder endet. Die Teil-
nahmegebühr für Kinder be-
trägt 5 Euro, für Erwachsene 6 
Euro. Anmeldungen per Mail 
an ferienprogramm@ksb-
bremen-stadt.de (mim)

Nachwuchs-Piraten auf Weser
Kinder erhalten Zertifikat von Kapitänin Archibald

Neben verschiedenen Spielen leisteten die Jung-Piraten auch einen Schwur, der sie als 
Mannschaft zusammenschweißen sollte. Foto: Sabine Lohbeck

MI R J A MA D E R

Neustadt       Das Irgendwo-
Festival an der Amelie-Beese-
Straße hat rund die Hälfte der 
Veranstaltungszeit hinter sich. 
Am 1. August soll es nach der 
Pause weiter gehen, die die 
Veranstalter für sich selbst, 
aber auch für die Anwohner 
einlegen werden. Die Fronten 
zwischen beiden scheinen al-
lerdings verhärtet zu bleiben. 
Noch bis zum 23. September 
bietet der Verein Kulturbeutel 
verschiedene Veranstaltungen 
an. 

„Das Programm ist gut ge-
füllt und die Menschen, die 
herkommen, scheinen sehr 
interessiert zu sein. Am Eröff-
nungstag war es viel voller als 
wir erwartet hatten“, sagt 
Amelie Rösel vom  Verein Kul-
turbeutel. Das große Interesse 
führt sie auch auf „die große 
Präsenz in den Medien“ zu-
rück. Durch die Einwände der 
Einwohner war lange nicht 

klar, ob das Festival über-
haupt stattfinden kann und 
auch nach dem Eröffnungs-
wochenende waren viele der 
Nachbarn noch immer nicht 
überzeugt, dass sie ihre Ruhe 
haben können, während auf 
dem Gelände gefeiert wird 
(WESER REPORT berichtete).   

Die Polizisten Ralf Werner 
und Volkmar Sattler, die bei 
der Eröffnung dabei waren, 
mussten keine Beschwerden 
entgegennehmen. Auch der 
Emissionsschutz  konnte vor 
Ort bei den Anwohnern kei-
ne erhöhten Lärmwerte 
durch das Festival messen. 
„Bisher hatten wir zwei lau-
tere Veranstaltungen. Da hat 
mit dem Lärmschutz alles 
geklappt, und beim zweiten 
Mal waren wir genauso lei-
se“, berichtet Rösel. Auch 
nach der zweiten, unange-
kündigten Messung durch 
das Bauamt gab es nichts zu 
bemängeln. Insgesamt seien 
sechs lautere Partys geplant, 

die nächsten fänden an den 
Samstagen 4. und  25. August 
statt, sagt Rösel.

Sie lädt die Anwohner  re-
gelmäßig zu Stammtischen 
ein, um mit ihnen im Ge-
spräch zu bleiben. Sie habe 
aber den Eindruck, dass die-
se noch immer nicht ge-
sprächsbereit seien. Es kä-
men rund zehn Leute, die 
sich dann beschwerten, sagt 
sie. „Es sei nicht ihre Aufga-
be, dafür zu sorgen, dass 
sich die Veranstalter an die 
Auflagen halten“, sei die 
Antwort der Anwohner ge-
wesen, als Rösel gefragt ha-
be, warum sie die Beschwer-
de-Hotline während der Ver-
anstaltungen nicht nutzten. 
Die Telefonnummer hatten 
die Veranstalter speziell da-
für eingerichtet, dass sich 
Anwohner melden können, 
wenn es doch mal zu laut 
werden sollte.  „Die Anwoh-
ner wollen einfach gar nicht, 
dass wir dort sind, auch 

wenn wir uns an die Aufla-
gen halten“, so Rösels Ein-
druck.

Bis zum 23. September hat 
der Kulturbeutel noch Zeit 
sich an die Auflagen zuhalten 
und so die verhärteten Fron-
ten aufzuweichen. Dann fin-
det die letzte Veranstaltung 
des Irgendwo statt. Regelmä-
ßig freitags können bis dahin 
noch Bands verschiedener 
Genres gehört, kann an Work-
shops teilgenommen oder vor 
dem Freiluftkino noch ge-
mütlich ein Bier getrunken 
werden. Am 11. August,  ab 12 
Uhr, tanzen die Besucher zu 
Musik von Willing Witness 
und Esshar durch den Tag. 
Am 17. August geben Martin 
Kohlstedt und Welten ein 
Konzert, gefolgt vom „Irgend-
wo für alle“ am 19. August mit 
Musik, Flohmarkt und Mit-
machaktionen für Groß und 
Klein. Weitere Infos und Ein-
drücke gibt es auf der Irgend-
wo-Facebookseite. 

Ärger mit den Anwohnern
Auflagen werden eingehalten, trotzdem ist das Irgendwo-Festival nicht erwünscht

Noch bis Ende September bietet das Irgendwo-Festival verschiedene Veranstaltungen für Groß und Klein an. Nach der Juli-Pause 
geht es am 1. August weiter mit einem Open-Air-Kino. Foto: Schlie

Neues Angebot: 
Rehasportkurse

Huckelriede     Der Landes-
betriebssportverband (LBSV)  
erweitert sein Sportangebot 
um Rehabilitationssport. Fi-
nanziert wird die sportliche 
Maßnahme durch die Kran-
kenkassen nach dem Modell 
des ambulanten Rehabilitati-
onssports und durchgeführt 
von lizensierten Übungslei-
tern. Das Angebot umfasst Re-
hasportkurse für Orthopädie, 
Osteoporose, Wassergymnas-
tik, Neurologie, Diabetes und 
Lungensport sowie weitere, 
ergänzende Fitness- und Ge-
sundheitskurse.

� Informationen und Aus-
künfte sind zu erhalten  in der 
Geschäftsstelle des LBSV Bre-
men, Volkmannstraße 12, un-
ter der Bremer Telefonnum-
mer 55 50 21 oder als Anfrage 
per Mail an info@lbsv-bremen.
de  (mim)

Bilderbuchkino 
im Kinderdorf

Neustadt       Das SOS-Kinder-
dorf-Zentrum, Friedrich-
Ebert-Straße 101, lädt für den 
16. Juli, 16.30 Uhr Kinder ab 
drei Jahren zum Bilderbuchki-
no ein. Gelesen und gezeigt 
wird „Häschen braucht kei-
nen Schnuller mehr“. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.  (mim)

Bremer Autor liest 
mit Soundtrack

Woltmershausen     Der Bre-
mer Autor Neal Skye liest am 
5. August, ab 10 Uhr, im Pus-
dorper Leuchtturm, Her-
mann-Ritter-Straße 104, aus 
seinem zweiten Kriminalro-
man „Sie ist dein Ruin“. Das 
Buch wurde im März dieses 
Jahres im Bremer Franzius- 
Verlag veröffentlicht. Bei der 
Veranstaltung untermalt Neal 
Skye den Frühschoppen 
durch einige eigens für die 
Reihe geschriebene Songs 
und Cover aus Nordamerika. 
Der Eintritt zur Krimilesung 
mit Soundtrack ist frei. (mim)

Neue Power für Ihre K
limaanlage!

1 Einfach Aktionscode 96355541 im Warenkorb auf atu.de eingeben. Gültig bis 01.09.2018 2Gilt nicht für Leeranlagen.
Alle Angebote erfolgen für die A.T.U Auto-Teile-Unger GmbH & Co. KG, Dr.-Kilian-Str. 11, 92637 Weiden. atu.de/klima

Komplettpreis2

• Wechsel und vollständiges Auffüllen mit Kältemittel (R134A)
• Staub- und Pollenfilter inkl. Wechsel €89.99
• Wechsel und vollständiges Auffüllen mit neuem Kältemittel (R1234YF)
• Staub- und Pollenfilter inkl. Wechsel €169.99

Jetzt neu: Klimaanlagen-Wartung Plus
Gegen einen Aufpreis von 20.- € wechseln wir zusätzlich den Staub- und Pollenfilter

Wechsel und vollständiges
Auffüllen mit Kältemittel (R134A)

Klimaanlagen-Wartung
Wechsel und vollständiges Auffüllen
mit neuem Kältemittel (R1234YF)

€149.99
Komplettpreis2Komplettpreis2

€69.99
Zusätzlich

10% SPAREN
bei Online-Kauf.
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